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Herren Kreisliga B Gr. 1

TV Möglingen III : TV Tamm II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Möglingen III gegen den TV 
Tamm II

Nach ca. 205 Minuten Spielzeit nahm der TV Tamm II beim 8:8 gegen den TV Möglingen III in der
Herren Kreisliga B Gr. 1 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 32:32. Bemerkenswert war, dass der TV Möglingen III dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaiser / Fritz machten mit Becker /
Andrzejewski bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpassten derweil Unverdorben / Kaus bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Wegenast / Feucht. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Start in die Partie hätte für Oertel / Seifo besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Rössler / Merz noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Marco Kaiser,
beim 8:11, 11:8, 13:15, 10:12 gegen Richard Andrzejewski, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Martin Unverdorben gelang es am Nachbartisch Dietmar Becker zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Dirk Oertel zwar einen Satz
weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Mathias Feucht, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:8, 10:12, 11:8 ein. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Kathrin Fritz das Spiel gegen Siegbert Wegenast noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Benedikt Kaus bei seinem Sieg in drei Sätzen von Katja
Merz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ali Seifo, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Uwe Rössler verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Möglingen III und des TV Tamm II. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marco Kaiser die Begegnung
gegen Dietmar Becker mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Kaiser seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Martin Unverdorben kam mit der Spielweise von
Richard Andrzejewski am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete
mit einem 3:1-Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Unverdorben
und 8:9 für Andrzejewski seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dirk Oertel gegen Siegbert Wegenast. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Kathrin Fritz bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Mathias Feucht. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Benedikt Kaus die Partie gegen Uwe Rössler,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ali Seifo
Katja Merz in fünf Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurz
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strauchelten sie, aber letztlich waren Kaiser / Fritz bei ihrem 3:1 gegen Wegenast / Feucht doch
überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Möglingen III tritt dabei geben den TV Markgröningen V an,
während es der TV Tamm II mit den TSF Ditzingen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Möglingen III

Doppel: Kaiser / Fritz 2:0, Unverdorben / Kaus 0:1, Oertel / Seifo 1:0 
Einzel: M. Kaiser 0:2, M. Unverdorben 2:0, D. Oertel 1:1, K. Fritz 0:2, B. Kaus 1:1, A. Seifo 1:1 

 TV Tamm II
Doppel: Wegenast / Feucht 1:1, Becker / Andrzejewski 0:1, Rössler / Merz 0:1 
Einzel: D. Becker 1:1, R. Andrzejewski 1:1, S. Wegenast 2:0, M. Feucht 1:1, U. Rössler 2:0, K. Merz
0:2


